
4. Diskussionsforum 2007 der SEG 6  
und der SEG 7 der MDK-Gemeinschaft

Methoden und Arzneimittel in der  
gesetzlichen Krankenversicherung

Gemeinsamkeiten und Unterschiede  
bei aktuellen sozialmedizinischen Fragen

Termin 
Dienstag, 20. November 2007 
10:00 bis 16:00 Uhr

Veranstaltungsort 
Maritim Hotel am Stadtgarten Gelsenkirchen

Veranstalter
Sozialmedizinische Expertengruppe 6  
„Arzneimittelversorgung“  
beim MDK Westfalen-Lippe 

Sozialmedizinische Expertengruppe 7  
„Methoden- und Produktbewertung“  
beim MDS

Tagungsort:

Maritim Hotel am Stadtgarten Gelsenkirchen 
Am Stadtgarten 1
45879 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 176-0
Fax: 0209 176-2091

So kommen Sie zur Veranstaltung:

Verbindung vom Hauptbahnhof Gelsenkirchen  
zum Hotel Maritim  
Bahnlinie 107 bis Haltestelle Feldmarkstraße 

Der Fußweg vom Bahnhof zum Hotel beträgt ca. 1 km.

PKW-Anfahrt
Eine Anfahrtskizze zum Hotel finden Sie im Internet unter 
www.maritim.de

Parkgelegenheit besteht im Parkhaus Evangelische Kliniken 
Gelsenkirchen, Munkelstraße 27, 45879 Gelsenkirchen
http://www.evk-ge.de/evk/patienteninfos/anfahrt.html

Die Zertifizierung der Veranstaltung bei der Ärztekammer 
Westfalen-Lippe wird beantragt.

Elektronische Anmeldung beim MDK Westfalen-Lippe über  
www.mdk-wl.de:

Auf der Homepage des MDK Westfalen-Lippe finden Sie unter 
der Rubrik „Aktuelles“ weitere Informationen zur Veranstal-
tung und das elektronische Anmeldeformular. Bitte senden Sie 
uns Ihre Anmeldung bis zum 6. November 2007.

Hinweis: Nur MDK-Mitarbeitern und Mitarbeitern der  
Medizinischen Sonderdienste wird die Tagungspauschale  
(inkl. Verpflegung) in Höhe von 47,00 e (per Sammelrechnung) 
in Rechnung gestellt.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Manfred Hötte
MDK Westfalen-Lippe 
Telefon:	 0251 5354-286
E-Mail: 	 mhoette@mdk-wl.de

MDK
Westfalen-Lippe
Medizinischer Dienst der
Krankenversicherung



Programm

  9.30 Uhr	 Begrüßungskaffee und Registrierung

10.00 Uhr	 Begrüßung  
	 Dr. Holger Berg, MDK Westfalen-Lippe 
	 Dr. Ulrich Heine, MDK Westfalen-Lippe

10.15 Uhr	 Neue Rechtsprechung des Bundessozial- 
	 gerichts zu Methoden und Arzneimitteln 
	 Dr. jur. Ernst Hauck, Bundessozialgericht

10.45 Uhr	 Gibt es Unterschiede in der evidenzbasierten 
	 Bewertung von Arzneimitteln und anderen 
	 therapeutischen Interventionen? 
	 Prof. Dr. Peter Sawicki, Institut für Qualität und  
	 Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen

11.15 Uhr	 Kaffeepause

11.45 Uhr	 Entscheidungswege im  
	 EBM-Bewertungsausschuss 
	 Dr. Peter Selgrad, SEG 4, MDK Baden-Württemberg

12.15 Uhr	 Welche Rolle spielt die Bewertung von NUB 
	 im stationären Sektor? 
	 Dr. Axel Meeßen, Verband der Angestellten-Krankenkassen/ 
	 Arbeiter-Ersatzkassen-Verband

12.45 Uhr	 Mittagspause

13.45 Uhr	 Umsetzung der Rechtsprechung: 
	 Begutachtungsanleitungen/Hinweise zu 
	 Importarzneimitteln und NUB 
	 Dr. Christoph Kreck, MDS

14.00 Uhr	 Diagnostik und Therapie der altersbedingten 
	 Makuladegeneration 
	 Dr. Sigrid Caspers, MDK Nordrhein

14.15 Uhr	 Arzneimittelbeschichtete Stents 
	 Dr. Iris Bondick, MDK Sachsen-Anhalt e. V.

14.30 Uhr	 Regenerative Medizin – Chancen und Grenzen 
	 Dr. Walter Stech, MDK Rheinland-Pfalz

14.45 Uhr	 Beispiele für Medizinprodukte 
	 in der Arzneimittelversorgung 
	 Wolfgang Wilms, MDK Nordrhein

15.00 Uhr	 Abschlussdiskussion 
	 mit den Referentinnen und Referenten

15.45 Uhr	 Schlusswort 
	 Prof. Dr. Jürgen Windeler, MDS

Bewertung von neuen ärztlichen Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden (NUB) und neuen Arzneimitteln ist 

eine brisante Aufgabe der gesetzlichen Krankenversicherung, 

mit deren sozialmedizinischer Klärung die Medizinischen 

Dienste häufig beauftragt werden. Grundsätzlich sind 

einzelimportierte oder nicht zugelassene Arzneimittel sowie 

nicht im Leistungskatalog EBM aufgeführte Methoden keine 

Leistung der GKV. Die Sozialrechtsprechung hat jedoch 

Ausnahmen ermöglicht. Welche Unterschiede bestehen bei 

ärztlichen Methoden und Arzneimitteln in sozialrechtlicher 

Hinsicht in den verschiedenen Versorgungssektoren? Gibt es 

Besonderheiten in den Methoden der Nutzenbewertung? 

Diese und weitere Fragen sollen in diesem Workshop 

beleuchtet werden.

Darüber hinaus berichten die Medizinischen Dienste an 

konkreten aktuellen Beispielen über ihre Umsetzung der 

Rechtsprechung und ihre Erfahrungen damit.

Diese Veranstaltung möchte ein Diskussionsforum bieten 

und richtet sich an Entscheidungsträger der Krankenkassen 

und ärztlicher Organisationen, der pharmazeutischen und 

Medizinprodukte-Industrie sowie an diejenigen, die sich 

mit Bewertungen in der Medizin befassen oder sich dafür 

interessieren.

Der MDK Westfalen-Lippe und der MDS laden herzlich zu 

dieser Veranstaltung und zum regen Austausch ein.

Moderation: 
Dr. Lili Grell, MDK Westfalen-Lippe 

Dr. Christoph Kreck, MDS

Dr. Holger Berg 
Geschäftsführer des MDK Westfalen-Lippe

Dr. Peter Pick  
Geschäftsführer des MDS


